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Deutlich sichtbare 
Unterschiede in der 

Leistungsfähigkeit 
alter und neuer 

Verkehrsschilder.

Aufgestellt und vergessen

Nach der EU-Zielvorgabe „Vision Zero” soll die Zahl der Verkehrstoten von 
2010 bis 2020 auf die Hälfte sinken. Unfallschwerpunkte werden beseitigt, 
die Fahrzeugtechnik wird verbessert und die verkehrstechnische Ausstat-
tung der Straßen wird aufgerüstet. Diese Maßnahmen summieren sich zu 
gewaltigen Investitionen. Gleichzeitig steht immer weniger Geld für die 
kontinuierliche Instandhaltung der Beschilderung zur Verfügung. So  
bröckelt ein Basispfeiler der Verkehrssicherheit mit einem vergleichs-
weise niedrigen Finanzbedarf.

Immer mehr Verkehrszeichen erfüllen die lichttechnischen Mindestanfor-
derungen nicht mehr. Nach mehr als 15 Jahren im Einsatz haben sie einen 
Großteil ihrer Erkennbarkeit im Dunkeln eingebüßt. Verkehrszeichen regeln 
den Verkehr eindeutig, sie geben wichtige Warnhinweise und erleichtern 
als Wegweiser die Orientierung – bei Tag und bei Nacht. Bundesweit erfüllt 
aber bereits jedes vierte Verkehrszeichen wegen Überalterung diese Auf-
gaben bei Nacht nicht mehr.
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Verkehrszeichen erfüllen im Neuzustand genau spezifizierte 
Werte. Aber einmal aufgestellt werden sie oft vergessen, auch 
wenn die Funktion schon lange beeinträchtigt ist.

Diese Sicherheitsbeeinträchtigung wiegt umso schwerer, als  
der demografische Wandel genau das Gegenteil erfordert:  
Bereits 60-Jährige brauchen acht Mal mehr Licht als 20-Jährige, 
um dasselbe Objekt in der gleichen Helligkeit wahrzunehmen. 
Das betrifft immer mehr Verkehrsteilnehmer: Schon 2020 wer-
den in Deutschland mehr als 23 Millionen ältere Menschen leben  
und am Straßenverkehr teilnehmen. Besonders diese Gruppe 
der Kraftfahrer braucht gut sichtbare Verkehrsschilder.
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Retroreflexion 
durch 
eingebundene 
Mikroglaskugeln 
oder Mikro-
prismen: RA1 
(≥ 50 Candela)

Retroreflexion 
durch 
eingekapselte 
Mikroglaskugeln 
oder Mikro-
prismen: RA2 
(≥ 180 Candela)

Retroreflexion 
durch Mikro-
prismen: RA3 
(≥ 300 Candela)

Das Umfeld 
entscheidet

Das „Merkblatt für die Wahl der licht- 
technischen Leistungsklasse von vertikalen  
Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen“  
(M LV) sollte Grundlage für die Wahl der  
Retroreflexionsklasse (RA) sein.

Wichtige Kriterien sind dabei die Stärke der 
Umfeldbeleuchtung und der störende Einfluss
von externen Lichtquellen im Sichtbereich  
des Schilderstandorts. Beim Einsatz außer-
orts mit normalen Bedingungen empfiehlt 
das M LV zum Beispiel RA2. Steht das Schild 
jedoch in einem hell beleuchteten Umfeld, 
schlägt es RA3 vor. Das gilt besonders für be-
lebte Innenstädte, in denen Leuchtreklamen 
und andere optische Reize die Erkennbarkeit 
wichtiger Verkehrszeichen beeinträchtigen.

Ein entscheidender technischer Unterschied: 
Die Folien RA2 und RA3 altern wesentlich
langsamer als RA1. Der weitaus größte Anteil 
der deutschen Verkehrsschilder, die älter  
als 15 Jahre sind, ist noch mit der schneller 
alternden Folie der Klasse RA1 ausgerüstet.

Geprüfte Qualität

Nach der Allgemeinen Verwaltungsvor-
schrift zur Straßenverkehrsordnung 
(VwV-StVO) darf die Ausführung der Ver-
kehrszeichen auf Deutschlands Straßen 
nicht unter den Anforderungen anerkannter 
Gütebedingungen liegen. Verkehrsschilder, 
die das RAL-Gütezeichen tragen, erfüllen 
diese Forderung. 

Als öffentlich anerkannte Organisation 
überwacht die Güteschutzgemeinschaft 
Verkehrszeichen und Verkehrseinrich-
tungen e. V. (GVZ) in Hagen, Westfalen, 
die Fertigung aller Verkehrszeichen-
hersteller, die berechtigt sind, dieses 
Gütezeichen zu führen. Damit ist gewähr-
leistet, dass deren Produkte immer dem 
gleichbleibend hohen Qualitätsstandard 
entsprechen, der in den Vorschriften  
und Normen gefordert wird.
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Retroreflexion

Die retroreflektierenden Folien der Verkehrszeichen strahlen 
über bestimmte Winkelbereiche das Licht zurück zur Quelle. 
Die DIN 67520 kennt drei Klassen von Retroreflexion mit unter-
schiedlichen Mindestrückstrahlwerten. Das sind die Klassen 
RA1, RA2 und RA3. Dabei kommen je nach Bauart entweder 
eingebundene beziehungsweise eingekapselte Mikroglasperlen 
oder Mikroprismen zum Einsatz. Diese werden mit Bauart
A, B oder C bezeichnet.

Sorgfalt und 
gesicherte Qualität: 
Die Herstellung von 
Verkehrsschildern 
unterliegt einer 
strengen Kontrolle.

RA1 A

RA2 B

RA1 C/ 
RA2 C

RA3 C
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Freibewitterung unter 
extremen Bedingungen. 

Prüfstand der GVZ auf
Norderney.
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Nach 15 Jahren wird 
es kritisch 

Zeitungspapier vergilbt nach ein paar Tagen in der Sonne. 
Aufwendig bedruckte Werbebanner beginnen bereits nach 
einigen Monaten zu verblassen. Verkehrszeichen halten 
länger – viel länger. Aber auch sie sind Alterungsprozessen 
unterworfen: UV-Strahlung, Regen, Frost und Luftschad-
stoffe fordern ihren Tribut. Die Reflexionsleistung fällt ab 
und auch die Farben verblassen.

Experten empfehlen einen Austausch, sobald der Mindest-
rückstrahlwert für neue Schilder um 20 Prozent unter-
schritten wird.

Nach Untersuchungen des BMV wird diese Grenze bei der 
Reflexionsklasse RA1 nach 11 Jahren und bei RA2 nach 
14 Jahren unterschritten. Zur Klasse RA3 gibt es noch zu 
wenig Erfahrungen, um eine fundierte Aussage zu treffen.

Zur Erinnerung: Jedes vierte Verkehrszeichen ist älter 
als 15 Jahre.
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Immer mehr 
sehen immer weniger

Die Sehleistung des Menschen lässt im Alter nach, 
wobei Korrekturgläser nur die Sehschärfe des Auges 
verbessern können. 

Aber auch Beleuchtungsstärke und der vorhandene 
Kontrast entscheiden darüber, ob ein Mensch ein Zei-
chen erkennt. Menschen ab 60 brauchen im Vergleich 
zu 20-Jährigen eine acht Mal höhere Beleuchtungs-
stärke, um ein Objekt gleich hell wahrzunehmen.

Zusätzlich vermindert sich mit der Zeit die Kontrast-
wahrnehmung erheblich. Erschwerend führt die na-
türliche Alterung des Auges zu einer deutlich erhöhten 
Blendempfindlichkeit. 

Gleichzeitig steigt die Zahl älterer Verkehrsteilnehmer 
kontinuierlich an. Bereits heute ist jeder fünfte Pkw-
Halter über 60 Jahre alt.

Damit öffnet sich die Schere immer weiter: einerseits 
eine zunehmende Zahl von lichttechnisch nicht mehr 
funktionsfähigen Verkehrszeichen. Andererseits  
steigt die Anzahl von Fahrern mit einer deutlich ein-
geschränkten Sehkraft. Das verringert die Verkehrs-
sicherheit und unterläuft das verkehrspolitische Ziel 
Europas – die Halbierung der Zahl der Verkehrstoten 
bis 2020.
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Unsere europäischen Nachbarn haben das Problem 
konsequent gelöst. Frankreich beispielsweise hat in den 
90er Jahren Mindestwerte für die Retroreflexion bereits 
installierter Schilder festgelegt. Ab einem Abfall der 
Retroreflexionsleistung auf 70 Prozent der Mindestwerte 
eines neuen Schildes muss es ausgetauscht werden.  
Um aufwendige Einzelmessungen an den Verkehrszeichen 
zu vermeiden, können die Behörden die Schilder auch 
turnusgemäß austauschen: bei RA1 alle 8 Jahre,  
bei den anderen alle 12 Jahre.

Auch in Schweden gelten für installierte Verkehrszeichen 
genau definierte Leistungswerte für die Retroreflexion. 
Unterschreitet ein Schild diese Werte, muss es unmittel-
bar ausgetauscht werden. Anders in Deutschland: Hier 
ist der Verkehrszeichenbestand im Durchschnitt deutlich 
älter als in den Nachbarländern. Jedes vierte Schild ist 
älter als 15 Jahre und mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit 
nachtblind. Diese Schilder erfüllen die Mindestanforde-
rungen für die Erkennbarkeit schon lange nicht mehr.

Damit Sicherheit überall 
sichtbar ist 
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Schlimmer noch: Auf der einen Seite investieren wir in Deutschland gewaltige Summen in die 
Verkehrssicherheit auf der Fahrzeugseite und in Straßenbaumaßnahmen. Auf der anderen Seite 
nehmen wir für einen Bruchteil dieser Summen in Kauf, dass sich die Verkehrssicherheit durch 
in der Dunkelheit kaum noch zu erkennende Schilder immer weiter verschlechtert. Verkehrs-
zeichen tragen dazu bei, gefährliche Situationen zu entschärfen und Unfälle zu verhindern. 
Das können sie bei Dunkelheit nur, wenn sie auch für alle Fahrer erkennbar sind. Das Ziel 
heißt, die Zahl der Verkehrsunfälle zu verringern. Dazu gehört zwingend eine funktionsfähige 
Verkehrsbeschilderung. Einmal aufgestellte Schilder dürfen nicht in Vergessenheit geraten. 
Verkehrszeichen müssen regelmäßig auf ihre Funktionsfähigkeit bei Nacht überprüft und wenn 
nötig ersetzt werden, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten.

Dabei schreibt übrigens die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrsordnung 
genau das vor: regelmäßige Verkehrsschauen durch die zuständigen Behörden alle zwei Jahre, 
an unfallhäufigen Straßenabschnitten sogar jährlich. Dazu gehört auch, die Erkennbarkeit bei 
Nacht zu überprüfen und entsprechend zu handeln. Es ist an der Zeit, diese Vorschrift bundes-
weit anzuwenden, denn gerade bei Dunkelheit gilt: Sicherheit ist sichtbar!
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IVSt e. V., Fachabteilung Verkehrszeichen
Fleyer Straße 204, 58097 Hagen 
verkehrszeichen@ivst.de

„Sicherheit ist sichtbar” ist eine Initiative  
der Fachabteilung Verkehrszeichen des  
Industrieverbandes Straßenausstattung e. V. 
Zusätzliche Informationen erhalten Sie im 
Internet unter:

www.sicherheit-ist-sichtbar.de



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.11000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


